
Einladung zur landwirtschaftlichen 
Fach- und Ferienreise 2008

Liebe Mitglieder

Grundpfeiler der australischen Wirtschaft  sind Landwirtschaft und
Bergbau. Zwar eignen  sich nur gerade 7% des Landes als landwirt-
schaftliches Anbaugebiet, aber extensive Schaf- und Rinderzucht
sind auch in relativen Dürregebieten möglich. Wolle, lebende Schafe
und Ziegen, aber auch Rindfleisch, Getreide, Zucker, Milchprodukte
und Wein sind wichtige Exportgüter. 2004 grasten in diesem Land –
es ist rund 250 mal so gross wie die Schweiz – rund 120 Millionen
Schafe, 26 Mio. Rinder, davon knapp 3 Mio. Milchkühe. Wasser und
Arbeitskräfte sind die begrenzenden Faktoren. In Australien ver-
braucht die Bewässerungslandwirtschaft zwei Drittel des Wassers.

Ausgangspunkt der Reise ist Melbourne, eine Stadt mit meist nur
ein- bis zweistöckigen Häusern, abgesehen vom Zentrum. Danach
lernen Sie verschiedenste australische Farmer mit und ohne
schweizer Wurzeln kennen; Landwirte mit grossen Reis-, Schaf-,
und Rinderfarmen, aber auch einen Hydrokultur-Salatproduzenten
am Stadtrand von Sydney. Die Reise führt ausserdem über die
Great Ocean Road mit ihren spektakulären Felsformationen wie den
12 Aposteln, in das nationale Wollmuseum in Geelong und die alte

Goldgräberstadt Sovereign Hill. In Griffith besichtigen Sie den
grossen Viehmarkt, wo Schafe und Rinder versteigert werden.
Dazwischen sind Sie auch einmal Gast auf einer typischen austra-
lischen Farm und geniessen eine einmalige Gastfreundschaft. Die
Reise endet in Sydney, einer boomenden, amerikanisch geprägten
Stadt mit einmaligen Sehenswürdigkeiten, wie die berühmte
Sydney Oper oder die Harbour Brücke. 
Wir laden Sie, sowie Ihre Familienangehörigen, Freunde und
Bekannten herzlich ein, mit uns dieses einmalige Land «Down
Under» kennenzulernen. Es erwarten Sie unvorstellbare Weiten,
ein liebenswertes Volk und eine faszinierende Landschaft. Es lohnt
sich also! 

Ihre SVLT Sektionsleitung

Australien – der
Fünfte Kontinent!

Eine exklusive Sonderreise, speziell ausgearbeitet für die Mit-
glieder des Schweizerischen Verbandes für Landtechnik (SVLT)  

SVLT Schweizerischer Verband für Landtechnik

16 Reisetage voller Höhepunkte erwarten Sie!
n Einmalige, abwechslungsreiche Landschaften und 

traumhafte Städten
n Interessante Besuche bei verschiedenen Bauern, 

darunter auch Schweizer
n Spannende und lehrreiche Fachbesuche im Bereich

Landwirtschaft und Viehzucht
n Besuche bei bekannten Winzern die ausgezeichnete 

Weine produzieren
n Faszinierende Begegnungen mit den Menschen in Australien
n Besuch eines grossen Viehmarktes mit Auktion
n Zu Gast bei den berühmten Swiss Yodlern

Pauschalpreise pro Person
16 Tage, fast alles inklusive
Im Doppelzimmer Fr. 6490.–
Einzelzimmerzuschlag Fr. 670.–

Badeferienverlängerung
Im Doppelzimmer Fr. 920.–
Einzelzimmerzuschlag Fr. 350.–

Assistance Plus (Annullations- und
Rückreiseversicherung) Fr. 65.–
Reisegepäckversicherung Fr. 18.–

Rundreise 16 Tage praktisch alles inbegriffen
• Linienflüge in der Economy-Klasse mit Thai Airways

nach Melbourne und ab Sydney zurück
• Sämtliche Flughafen- und Sicherheitstaxen im Wert

von ca. CHF 500.– pro Person
• Volle Verpflegung an Bord
• 10 Übernachtungen in ausgewählten Mittelklassehotels
• 3 Farmübernachtungen 
• Frühstück jeden Morgen
• Halbpension (Mittag- oder Abendessen) 
• Alle Taxen und Steuern in den Hotels
• Gepäckträger in den Hotels
• Rundreise im klimat. Sonderbus gemäss Programm
• Sämtliche Ausflüge, Stadtrundfahrten und Fach-

besichtigungen gemäss Programm inkl. Eintritte
• Eintritte in die erwähnten Parks
• Hafenrundfahrt in Sydney
• Abschiedsessen im Summit Rotating Restaurant
• Deutschsprechende Reiseleitung
• Erfahrene Imholz Reiseleitung von A–Z
• Ausführliche Reiseunterlagen
• Visum

Badeferienverlängerung
• Flug von Bangkok nach Phuket und zurück
• 1 Übernachtung in Bangkok am Flughafen und

Transfers in Bangkok
• 4 Übernachtungen im Centara Karon Resort 4

Meersichtzimmer
• Frühstücksbuffet jeden Morgen
• Abendessen jeden Tag
• Transfers in Phuket
• Deutschsprechende Betreuung

Das müssen Sie wissen

Allgemeines
SVLT-Sektionsreisen sind Qualitätsreisen. Diese Reise steht unter
dem Patronat Ihrer SVLT-Kantonalsektion. Es wurde nichts dem
Zufall überlassen. Alles – Programmablauf und Hotels – werden
von Imholz Reisen und Sektionsmitgliedern des Verbandes rekog-
nosziert und vor Ort auf eine harmonisch verlaufende Reise sowie
auf Sauberkeit und Service in den einzelnen Hotels überprüft.

Schweizer Reiseleitung
Nebst der fachlichen Betreuung durch lokale deutschsprechende
Reiseleiter werden zusätzlich Imholz-Reiseleiter von A bis Z die
Reisen begleiten. Sprachprobleme gibt es also keine!

Einreisebestimmungen
Schweizer Bürger benötigen für die Einreise nach Australien einen
Reisepass, der mindestens 3 Monate über das Rückreisedatum
gültig ist und ein Visum, das wir für Sie einholen.

Reiseorganisation
Die Organisation und Durchführung dieser Reise ist Imholz Reisen
übertragen worden. Es gelten deren Allgemeine Vertrags- und
Reisebestimmungen (AVRB) 2008, die Sie zusammen mit der
Reisebestätigung erhalten.  
Mindestbeteiligung pro Gruppe: 15 Personen.

Mahlzeiten
Im Preis inbegriffen sind das tägliche Frühstück und eine weitere
Hauptmahlzeit pro Tag. Je nach Programm kann auch eine zweite
Hauptmahlzeit eingeschlossen sein. 

Wetter
Die Jahreszeiten in Australien sind genau umgekehrt. Der
Frühling in Australien beginnt im September, der Sommer im
Dezember, der Herbst im März und der Winter im Mai. Sie genies-
sen also von Januar bis März schönstes Sommerwetter mit
Temperaturen um die 30 Grad.

Reiseroute

Sydney – Opernhaus

Sydney – Harbour Bridge



SVLT Reiseprogramm

1. Tag/Mi: Zürich – Bangkok
Individuelle Anreise zum Flughafen Kloten.
Flug mit Thai Airways nach Bangkok.

2. Tag/Do: Bangkok – Melbourne
Ankunft am Morgen und Weiterflug nach
Melbourne. Ankunft am Abend und Fahrt
ins Hotel. 

3. Tag/Fr: Melbourne
Am Morgen zeigen wir Ihnen die Stadt, die
bekannt ist für ihre schönen Gärten, gutes
Essen, Sport und den viktorianischen
Baustil. Danach Fahrt ins Yarra Valley,
Weinprobe auf dem Weingut Fergusson
und anschliessend Besuch des Weinguts
Henkell. Der Schweizer Andreas Lehmann
zeigt Ihnen das Weingut. 

4. Tag/Sa: Melbourne – Hamilton
Nach dem Frühstück Fahrt nach Geelong,
wo Sie das interessante Wollmuseum be-
sichtigen. Mittagessen in einem Restaurant
und danach Besuch der Vogel Farm von
Hans, Susan und Adrian, welche stolze
Besitzer von 250 friesischen Hochleis-
tungskühen sind. Anschliessend spektaku-
läre Fahrt entlang der Great Ocean Road,
eine der schönsten Strassen Australiens.
Dort besuchen Sie die Highlights u.a. die
12 Apostel. Fahrt nach Hamilton, wo Sie bei
einem australischen Farmer übernachten.  

5. Tag/So: Hamilton
Heute besuchen Sie die Familie
Falkenberg, die eine Schaffarm mit rund
31'000 Schafen besitzt. Ausserdem Besuch
der Schweizer Familie Hobi in Heywood.
Jürg und Gerda sind vor 12 Jahren mehr
oder weniger zufällig ausgewandert und
besitzen heute eine Farm mit 600 Kühen.
Am späteren Nachmittag Rückfahrt nach
Hamilton, wo Sie nochmals auf«Ihrer»
Farm übernachten. Doch vorher gibt es mit
allen Gastfamilien ein Barbeque.  

6. Tag/Mo: Hamilton – Melbourne
Fahrt nach Ballarat und Besuch einer Gold-
mine. Sovereign Hill ist eine spannende,
alte Goldgräberstadt. Im Laufe des Nach-
mittags Ankunft in Melbourne.  

7. Tag/Di: Melbourne – Leeton
Landschaftlich sehr schöne Fahrt nach
Seymour und Besuch eines Pferdegestüts.
Chatswood ist das Zuhause mehrerer Voll-
blüter, die bereits zahlreiche Rennen
gewonnen haben. Der Eigentümer zeigt
Ihnen sein Gestüt. 
Danach geht es nach Tocumwal für die
Besichtigung eines Getreidespeichers.
300'000 Tonnen Getreide (ca. 90% Weizen
und 10% Raps) werden hier unter einer Art
«Blache» gelagert. Gemäss dem Geschäfts-
führer die billigste Methode, Getreide zu
lagern. Weiterfahrt nach Leeton.  

8. Tag/Mi: Leeton
Heute verfolgen Sie die Schafsauktion in
Griffith. Verfolgen Sie die Versteigerung der
Schafe und die Beladung der Transport-
fahrzeuge. Anschliessend besuchen Sie
eine Baumwollfarm mit rund 25'000
Hektaren. Die Baumwolle wird hier auch
gleich verarbeitet und zu Ballen gepresst.  

9. Tag/Do: Leeton
Barry Kirkup zeigt Ihnen heute seine
Mischfarm, wo er alternierend Reis und
Weizen pflanzt. Sein Flugzeug zum Säen
steht ebenfalls bereit. Spannend ist die Art
und Weise, wie er sein Wasser bestellt und
wie die Kontrolle darüber funktioniert.
Seine Farm ist sehr stark mechanisiert, so
dass er praktisch keine Arbeiter benötigt.
Danach geht es auf eine Zitrus- und
Früchtefarm. In dieser Gegend sieht man
Tausende von Orangen- und Zitronenbäumen.
Am Nachmittag folgt dann ein Kartoffel-
bauer, der auf 1’200 Hektaren zweimal pro
Jahr Kartoffeln pflanzt und erntet.  

10. Tag/Fr: Leeton – Holbrook
Heute Morgen geht es zur Langi Farm nähe
Temora. Rund 230 Rinder, eingeschlossen
die bekannten vollblütigen Wagyu Rinder,
leben hier. Das Fleisch hat sehr viel intra-
muskuläres Fett, soll sehr zart sein und eine
besonders gute Marmorierung aufweisen. 
Am Nachmittag besuchen Sie einen der
erfolgreichsten Rinderzüchter der Region.
Am Abend übernachten Sie nochmals bei
einer australischen Farmerfamilie.  

11. Tag/Sa: Holbrook – Canberra
Die Hauptstadt Australiens ist heute Ihr
Ziel. Fahrt durch eine abwechslungsreiche
Landschaft nach Canberra. Das Mittag-
essen geniessen Sie in den Bergen mit
einer einmaligen Aussicht. Nach der
Ankunft zeigen wir Ihnen Canberra.  

12. Tag/So: Canberra – Sydney 
Den Vormittag verbringen Sie in Canberra
und dann geht die Fahrt Richtung Sydney.
Unterwegs haben Sie Gelegenheit, Ihre
Grillkünste unter Beweis zu stellen. Im
historischen Städtchen Berrima wählen Sie
Ihr Fleisch selber aus, würzen und grillen es
dann auch.

13. Tag/Mo: Sydney
Der heutige Tag steht im Zeichen der
Olympiastadt des Jahres 2000. Sydney ist

eine interessante, schnell wachsende Stadt
mit einmaligen Wahrzeichen. Auf einer
Stadtrundfahrt entdecken Sie den Hyde
Park, die Harbour Brücke, das Opernhaus
und das trendige Viertel «The Rocks». Das
Mittagessen geniessen Sie während einer
Hafenrundfahrt und am Nachmittag be-
sichtigen Sie das weltberühmte Opernhaus
von Sydney. Am Abend erleben Sie ein ein-
maliges Erlebnis, welches Sie nicht so
schnell vergessen werden: Sie sind bei den
berühmten Swiss Yodlers zu Gast. Die
Verpflegung ist inklusive. 

14. Tag/Di: Sydney
Kurze Fahrt zur Bonello Farm, wo Salat und
ein asiatisches Gemüse auf der Basis von
Hydrokultur gepflanzt wird. Eine Technik,
die bei uns praktisch unbekannt ist.
Danach zeigt Ihnen der Holländer Joe
seine Champignons.
Am Nachmittag geht es in den Zoo! Im
Featherdale Wildlife Park leben Kängurus,
Koalas, Emus und Wombats. Doch auch über
30 verschiedene Reptilien sind hier zu Hause.
Am Abend laden wir Sie zum Abschieds-
essen ein. Es geht ins Summit Rotating
Restaurant, im 47. Stock gelegen. Das
Restaurant dreht sich, sodass Sie «Sydney
by Night» sehen.

15. Tag/Mi: Sydney – Bangkok
Der Vormittag steht zur freien Verfügung
für letzte Einkäufe oder Besichtigungen.
Anfangs Nachmittag Fahrt zum Flughafen
für den Rückflug in die Schweiz.

16. Tag/Do: Bangkok – Zürich
Kurz vor Mitternacht Ankunft in Bangkok
und Weiterflug nach Zürich, wo Sie am
Morgen landen. 

Badeferienverlängerung:

15. Tag/Mi: Sydney – Bangkok
Sie fliegen mit der Gruppe nach Bangkok
und dort geht es dann ins Hotel. 

16. Tag/Do: Bangkok – Phuket
Am Morgen kurzer Flug nach Phuket und
Fahrt ins Centara Karon Resort, welches
nur 5 Gehminuten vom 4 km langen wun-
derschönen Sandstrand entfernt liegt.

17.–19.Tag/Fr–So: Phuket
Geniessen Sie die Tage in Ihrem wunder-
schönen Hotel. Es erwartet Sie ein ein-
maliges Hotel mit 316 Zimmern und 19
Villas, alle mit Bad/Dusche, WC, TV, Telefon,
Klimaanlage, Minibar, Kaffeekocher und
Safe. Das Frühstück und Abendessen sind
inbegriffen.

20. Tag/Mo: Phuket – Bangkok – Zürich 
Gegen Abend kurzer Flug nach Bangkok
und kurz nach Mitternacht Weiterflug nach
Zürich.

21. Tag/Di: Zürich
Ankunft am Morgen früh in Zürich.

Landwirtschaft in Australien
Australien ist kein Drittweltland, daher sind
die Produktionskosten verhältnismässig
hoch. So versucht man gar nicht erst, mit
Ländern in Südamerika oder Asien zu kon-
kurrieren, sondern verbessert ständig die
Qualität der Produkte; um sich abzuheben.
Das kommt vor allem bei der Baumwolle
und beim Reis zum Ausdruck. Innovation,
Effizienz und Qualität bei gleichzeitiger
Quantität sind hier gefragt. Die durch-
schnittliche Betriebsgrösse ist von 400
Hektaren auf 1200 – 1600 Hektaren
gewachsen. Die Farmen haben überwie-
gend eine gemischtwirtschaftliche Struktur;
das heisst, sie betreiben den Trocken-
feldbau mit Weizen, Gerste und Hafer
sowie die ortsfeste Schafhaltung gleich-
rangig nebeneinander. Es handelt sich in
der Regel um Familienfarmen überschau-
barer Grösse, die, soweit es der individuelle
Einkommensspielraum zulässt, in mass-
voller Weise technisiert sind. Aufgrund der
hohen Lohnkosten werden nach Möglich-
keit keine familienfremden Arbeitskräfte
eingestellt. Zusätzliches Personal wird
lediglich zur Erntezeit und zur Schafschur
eingestellt. Die unregelmässige Wasser-
führung der Flüsse macht ihre Nutzung zur
Bewässerung schwierig. Und das Wasser ist
eines der grossen Probleme in Süd-
australien. Seit rund fünf Jahren hat es
nicht mehr richtig geregnet und die
Wasserreserven gehen langsam zur Neige.
Die effiziente und gerechte Nutzung des
vorhandenen Wassers  ist daher für die
Landwirtschaft lebensnotwendig.  

Die Fachbesichtigungen
Im Yarra Valley, einer bekannten Wein-
region im Südosten Australiens, besuchen
Sie verschiedene Weingüter, unter ande-
rem die «Henkell Vineyard» der deutschen
Henkell Dynastie (Henkell Trocken).
Die Vogel Farm ist mit ihren 250 Hochleis-
tungskühen, die zweimal am Tag gemolken
werden, ein grosser Milchbetrieb. 
3'200 Hektaren gross ist die Schaffarm,
die Sie in Hamilton besuchen. Bei der letz-
ten Zählung «lebten» 31'000 Schafe auf
den Weiden.

Jürg und Gerda Hobi aus Mels/SG sind
vor rund 12 Jahren eher«zufällig» in
Neuseeland gelandet. Heute besitzen sie in
Australien eine Farm mit 350 Hektaren
und 600 Kühen, die ebenfalls zweimal täg-
lich gemolken werden.
Pferdeliebhaber werden vom Chatswood
Gestüt begeistert sein. Pferderennen
haben in Australien eine grosse Tradition
und hier werden einige der schönsten
Vollblüter gezüchtet. 
Wissen Sie, wie man in Australien Getreide
am besten lagert? Wir zeigen Ihnen eine
Anlage, in der pro Jahr 300'000 Tonnen
Getreide gelagert werden. 

In Griffith finden die Schafversteigerungen
statt, wo durchschnittlich pro Auktionstag
rund 13'000 Schafe versteigert und ab-
transportiert werden. Interessant beim
Abtransport sind die Hunde, die speziell
dafür trainiert werden. 
In Leeton besuchen Sie eine gemischte
Farm, auf der der Besitzer alternierend
Reis und Weizen pflanzt. Rund 70% der
Fläche wird mit dem Flugzeug gesät und
er besitzt ein eigenes Rollfeld, das auch die
Nachbarfarmen benutzen. 
Die Langi Farm konzentriert sich auf die
sogenannten Wagyu Rinder. Das sind
Nachzüchtungen des bekannten Kobe
Beef,  das aus Japan stammt. In Australien
werden die Tiere teilweise mit Angus
gekreuzt. Das Fleisch soll weniger Fett

haben, sehr zart sein und eine besonders
gute Marmorierung aufweisen. 
In der Nähe von Sydney züchtet Joe seit 50
Jahren Champignons und produziert rund
8 Tonnen pro Woche. Und Joseph Bonello
pflanzt Salat und ein asiatisches Gemüse
mit Hydrokultur. 
Das und vieles mehr erwartet Sie auf
dieser einmaligen Reise!

Ihre SVLT Reisedaten

1. Reise 09.01. – 24./29.01.2008
2. Reise 30.01. – 14./19.02.2008
3. Reise 06.02. – 21./26.02.2008

Früchtefarm in Leeton

Champignonfarm in Oakville

Schafauktion in Griffith

Getreidetransport in Tocumwal

Melbourne


